
Industrie  4.0:  Durch
Qualifizierung den Sprung in
die Zukunft schaffen
Die  Arbeitswelt  befindet  sich  im  Umbruch:
Wirtschaftsstrukturen  verändern  sich  –  Arbeitsplätze  gehen
verloren,  neue  entstehen.  Die  Produktion  ist  aufgrund  von
Maschinen und Robotern schneller geworden. Die neuen Aufgaben
der  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  werden  komplexer.  Um
nicht  den  Anschluss  zu  verpassen,  bietet  die  Agentur  für
Arbeit  Hamm  Unterstützung  in  Form  von  Umschulungen  und
Teilqualifikationen an.

Digital, vernetzt und flexibel: Diese drei Eigenschaften sind
Bestandteil  von  Industrie  4.0.  In  der  sogenannten  vierten
industriellen  Revolution  werden  die  Wertschöpfungsketten
verändert.  Die  Verknüpfung  von  Produkten  und
Produktionsprozessen  wird  mit  Diensten  über  das  Internet
beschleunigt. Das hat zur Folge, dass sich die Arbeits- und
Alltagsorganisation  der  Arbeitnehmerinnen  und  Arbeitnehmer
grundlegend  ändert.  Bestimmte  Berufsgruppen  werden  weniger,
andere erfinden sich komplett neu. Schulung ist wichtig, damit
eine Anpassung an die neuen Anforderungen erfolgen kann. „Die
Nachfrage  nach  gut  qualifiziertem  Personal  steigt.
Helfertätigkeiten  werden  immer  weniger  angeboten“,  sagt
Claudia Hermsen, Geschäftsführerin Operativ der Agentur für
Arbeit  Hamm.  „Eine  der  wesentlichen  Aufgaben  der
Arbeitsagentur  besteht,  darin  unseren  Kundinnen  und  Kunden
durch  Umschulungen  oder  den  Erwerb  von  Teilqualifikationen
eine bessere Chance auf dem Arbeitsmarkt zu ermöglichen.“

Schon seit mehreren Jahren ist der demografische Wandel im
Gespräch. Auch in Hamm und Kreis Unna gehen die Zahlen der
Schulabgänger zurück. Es fehlt der Nachwuchs und es fehlt vor
allem an Fachkräften. Durch das Förderprogramm „Weiterbildung

https://bergkamen-infoblog.de/industrie-4-0-durch-qualifizierung-den-sprung-in-die-zukunft-schaffen/
https://bergkamen-infoblog.de/industrie-4-0-durch-qualifizierung-den-sprung-in-die-zukunft-schaffen/
https://bergkamen-infoblog.de/industrie-4-0-durch-qualifizierung-den-sprung-in-die-zukunft-schaffen/


Geringqualifizierter und beschäftigter älterer Arbeitnehmer in
Unternehmen“  (WeGebAU)  können  Unternehmen  schon  heute  ihr
eigenes  Personal  nachqualifizieren.  Zusätzlich  kann  der
Online-Service  ben.arbeitsagentur.de  genutzt  werden.  Der
Berufsentwicklungsnavigator gibt erste Informationen zum Thema
Weiterbildung und Beschäftigungschancen.

„Durch veränderte Arbeitsplatzstrukturen haben viele Menschen
ihren  Arbeitsplatz  verloren.  Es  muss  aber  keiner  auf  der
Strecke bleiben. Es lohnt sich immer neue Wege zu gehen –
unabhängig vom Alter“, appelliert Claudia Hermsen. „Ich möchte
jedem  Mut  machen,  unsere  Angebote  zu  nutzen.  Gut
qualifiziertes Personal wird benötigt und ständiges Lernen ist
heute so selbstverständlich wie nie zuvor. Wer Bedarf hat kann
sich unter der Hotline 0800 4 5555 00 informieren.“


